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Öffentliche Verkehrsmittel: 

Buslinien: 1, 5 u. 9 

Haltestelle: Königsweg 

 

Zahlungen an 

Landeshauptkasse Düsseldorf 

Kto-Nr.: 4004719 

BLZ: 300 500 00 Helaba  

IBAN: 

DE27 300500000004004719 

BIC: WELADEDD 

 
Stadt Münster 
Amt für Mobilität und Tiefbau 
 
 
Stellungnahme der Polizei Münster 
Unfallhäufungsstelle Kreisverkehr von-Esmarch-Straße in Münster 
Bestätigung des Beschlusses der Unfallkommission  
 
 
Der Kreisverkehrsplatz von-Esmarch-Straße / Busso-Peus-Straße / 
Roxeler Straße war in der Vergangenheit gem. des Erlasses zu den 
Aufgaben der Unfallkommission als Unfallhäufungsstelle zu 
klassifizieren.   
  
Nach mehreren Beratungen in der Unfallkommission wurde in der Sitzung 
vom 18.05.2022 einvernehmlich durch die ständigen Mitglieder 
beschlossen, den Kreisverkehrsplatz zu einer signalisierten Kreuzung 
umzubauen, da durch die zuvor beschlossenen Sofortmaßnahmen 
(Rüttelstreifen, Sperrflächen und Haifischzähne) die Häufungsstelle nicht 
beseitigt werden konnte.  
  
Aus polizeilicher Sicht, mit Blickrichtung auf die Verkehrssicherheit und 
Unfallprävention, hält die Polizei Münster als Mitglied der 
Unfallkommission weiterhin an dem einvernehmlich getroffenen 
Beschluss der Kommission fest, den Kreisverkehrsplatz zu einer 
signalisierten Kreuzung umzubauen, um hierdurch die vorhandene 
Unfalllage zu senken und die Verkehrssicherheit zu erhöhen. 
  
Diese Bewertung erfolgt insbesondere auch unter Betrachtung des am 
13.01.2026 vorgestellten Gutachtens zu den verschiedenen Varianten 
zum Umbau des Kreisverkehrsplatzes und den daraus resultierenden 
Bewertungen des Sachverständigen zum prognostizierten 
Unfallgeschehen ohne Signalisierung. 
  
Zudem weise ich darauf hin, dass sich erst am vergangenen Mittwoch, 
04.02.2026, erneut ein Verkehrsunfall an dem KVP ereignet hat, bei dem 
ein Radfahrer leichtverletzt wurde. Diese Unfalldaten werden dem 
Vorsitzenden der Unfallkommission kurzfristig zur Verfügung gestellt. 
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Neumann, PHK 


